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Münster, Oktober 2021 

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Freundinnen und Freunde der Margaretakirche,  
 
„Bei dem Verein kann man doch nicht mehr mitmachen!“ Solche 
Äußerungen sind nicht selten zu hören, wenn es um ein Engagement 
bei der katholischen Kirche geht. Und für eine solche Meinung lassen 
sich ja auch viele gute Gründe anführen. Anders scheinen das allerdings 
die Frauen und Männer zu sehen, die sich bereit erklärt haben, bei den 
anstehenden Wahlen zum Kirchenvorstand und zum Pfarreirat in 
unserer Pfarrei zu kandidieren. Sicher ärgern auch sie sich oft über viele 
Missstände in der Kirche, aber wichtiger scheint es ihnen zu sein, die 
Kirche vor Ort kreativ mitzugestalten und die Gemeinschaft der 
Gläubigen mit ihrer Solidarität, Liebe und Geborgenheit zu erleben. Zu 
gehen bedeutet, diese Gemeinschaft im Stich zu lassen. Und - nur wer 
bleibt, kann zusammen mit jenen, die reformieren wollen, auch etwas 
verändern. Wir erleben in unseren Gemeinden das wunderbare 
Fußvolk der Kirche, bestehend aus Haupt- und Ehrenamtlichen – auch 
der Großteil der Priester gehört dazu. Durch das Gemeinde- und 
Glaubensleben vor Ort werden die Menschen nachhaltig geprägt. Sie 
fügen sich zusammen, halten sich gegenseitig, tragen und ertragen sich 
und wirken so im guten Fall auch missionarisch. Und darum lohnt sich 
auch heute noch ein ehrenamtliches Engagement, wie es in der 
Bereitschaft zur Kandidatur für Kirchenvorstand und Pfarreirat zum 
Ausdruck kommt. Und so sollten wir unsere Wertschätzung und 
Unterstützung durch eine rege Wahlbeteiligung zum Ausdruck bringen. 

Wir wollen aber auch das andere Geschehen in unserer Pfarrei und an 
unserem Kirchort in den Blick nehmen – zurück und nach vorn. So grüßen wir Sie und euch ganz herzlich aus dem 
Ortsgemeinderat und wünschen allen eine gute Herbstzeit!   Ansgar Felden Bernd Lenkeit 

 
NEUER ORTSGEMEINDERAT 
Am 24. August kam der neue Ortsgemeinderat zu seiner konstituierenden Sitzung zusammen. Als neue Mitglieder konnten 
Franziska Lenkeit und Birgit Köster begrüßt werden. Marion Raschke-Klose, Ansgar Felden und Bernd Lenkeit wurden in den 
Vorstand gewählt, dem zusätzlich Ludger Picker als Kirchortkoordinator angehört. Marion Raschke-Klose und Ansgar Felden 
erklärten sich bereit, bei den Wahlen am 6./7. November als Vertretung des Kirchortes für den Pfarreirat zu kandidieren. 

Wir freuen uns sehr, dass alle Gruppen, Ausschüsse und Initiativen des Kirchortes im Ortsgemeinderat vertreten sind. Damit ist 
der OGR ein Forum des Austausches und der Gestaltung zeitgemäßer Gemeindearbeit vor Ort. Der OGR hat folgende Mitglieder: 
In Klammern ist angegeben, für welche Arbeitsbereiche sie zuständig und ansprechbar sind. 

 Thuc Bui (Sozialbüro) 

 Carla Bukmakowski (Seniorenbüro Mauritz-Ost) 

 Wolfgang Buskühl (Kirchenvorstand, Familienausschuss, Kirchenmusik, KiTa-Ausschuss, Basisgesundheitsdienst) 

 Ansgar Felden (Kirchenvorstand, Pfarreirat, OGR-Vorstand, Treff am Turm, Campingplatz, Ökumene, Kirchenmusik) 

 Helga Frickenstein (Treff am Turm, Gemeindekaffee) 

 Anna Kohlmann (Pfarreirat, Basisgesundheitsdienst, Fairer Handel, Liturgieausschuss) 

 Birgit Köster (MEGA-Familiengottesdienste, Ökumene) 

 Hildegard Lagemann (Sozialbüro, LiMO-Netzwerk) 

 Bernd Lenkeit (OGR-Vorstand, Kirchenvorstand, Pfarreirat, Liturgieausschuss, Heimausschuss) 

 Franziska Lenkeit (Firmvorbereitung, Kinderkirche, MEGA-Familiengottesdienste) 

 Ludger Picker (Koordinator am Kirchort, OGR Vorstand, Caritas, Senioren, KiTa, Grundschule, Ökumene) 

 Marion Raschke-Klose (OGR-Vorstand, Erstkommunionvorbereitung, Familienausschuss) 

 Karin Schade (Kirchenmusik, Fairer Handel) 

 Kirsten Scharf (Kinder- und Jugendtreff CrossOver)  



  

 Robert Schmitz (Messdiener*innen)  

 Anja Wiesner (Sternsingeraktion, Liturgieausschuss) 

 Uta Wagner (Bücheretage) 
Der Ortsgemeinderat hat mehrere Ausschüsse, in denen auch Nicht-OGR-Mitglieder gerne mitarbeiten können: Liturgie-, 
Caritas-, Ökumene-, KiTa-, Familien-, Kirchenmusik-, Campingplatz- und Heimausschuss. Die Sitzungen des OGR sind öffentlich. 
 
FAHRRADRALLYE FÜR FAMILIEN  
Eigentlich sollte es ein Familienfest rund um die Margaretakirche werden. Der 5. September war bereits als Termin ausgeguckt, 
um nach der langen Coronapause mal wieder ein Angebot für Familien zu machen. Je näher der Termin kam, desto unsicherer 
war man, ob ein Fest auf engem Raum und mit vielen Menschen die jetzt angesagte Veranstaltungsform sei. Anstelle des Festes 
sollte es nun eine Fahrradrallye werden. Familienausschuss, das Team vom „Treff am Turm“, Kinder- und Jugendtreff „Cross 
Over“ und die Messdiener steckten die Köpfe zusammen.  

Innerhalb kürzester Zeit entstand ein schöner Fahrrad-Rundkurs entlang der Werse und durch die Wäldchen in Münsters Osten 
mit liebevoll vorbereiteten Stationen. Von der Waffelbäckerei, über Wunsch-Schiffe, die auf der Werse die große Fahrt antraten, 
bis zu Slack-Line und Seilbahn, Holzarbeiten und Quiz war für alle etwas dabei. Und zum Schluss gab es noch eine Bratwurst und 
einen coronabedingt kurzen Plausch an der Margaretakirche. Knapp 100 Teilnehmer waren am Ende glücklich über einen 
gelungenen Sonntagnachmittag. Mit Vorsicht – aber es geht wieder was! 

 
950 JAHRE SANKT MAURITZ 
Mit einjähriger Verspätung hat unsere Pfarrei am 12.Sept. das 950jährige Bestehen der Mauritzkirche begangen. Bischof Felix 
Genn feierte das Jubiläum mit Gläubigen aus allen fünf Kirchorten mit einem großen Open-Air-Gottesdienst auf der Grünfläche 
vor der Kirche. Die Feier wurde von Sänger*innen der Pfarrei und dem Blechbläserensemble festlich mitgestaltet. „Der Atem 
des Glaubens wird uns auch in den derzeitigen unruhigen Zeiten nicht ausgehen, denn wir haben jemanden, der bei uns ist“, 
schloss der Bischof seine Ansprache. Im eigentlichen Jubiläumsjahr 2019/2020 verhinderte zunächst die Corona-Pandemie 
größere Veranstaltungen und schließlich stellte sich die Bombenentschärfung mit der großen Evakuierung dem 
Abschlussgottesdienst 2020 in den Weg.  
 
FAMILIENWOCHENENDE „Auf die Plätze, mutig, los!“ 
Es gehörte Mut dazu, im Mai 2021 mit der Planung eines Wochenendes für 
Familien zu beginnen. Bei der Auswahl des Themas brachten die Mitglieder 
des Vorbereitungsteams ein, dass die Corona-Pandemie dazu geführt hat, 
dass in vielen Alltagssituationen oftmals Mut fehlt, alltägliche Dinge wie 
selbstverständlich anzugehen. Geboren war das Thema: „Auf die Plätze, 
mutig, los!“.  
So machten sich vom 17. bis 19. September rund 60 Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene in die Jugendbildungsstätte Gilwell Sankt Ludger nach Haltern 
am See auf, um dort ein unbeschwertes und aufgrund eines guten 
Hygienekonzeptes auch weitestgehend maskenfreies Wochenende 
verbringen zu können. Die biblische Szene des „mutigen“ David, der dem 
Riesen Goliath gegenübersteht, gab der Veranstaltung den inhaltlichen 
Rahmen, ob bei der liebevoll erzählten Davidsgeschichte in der 
Morgenrunde, bei der abendlichen Spielshow „Klein gegen Groß“, beim 
Herstellen von Ytong-Skulpturen oder vielen anderen Aktionen, bei der die Familien unter anderem gefordert waren, 
gemeinsam den „gefährlichen Amazonasfluss“ zu überqueren. Viele Gespräche, ein Abend am Lagerfeuer, Spaziergänge im 
Wald und ein gemeinsam vorbereiteter Gottesdienst am Sonntag rundeten das gelungene mutmachende Wochenende ab. Das 
nächste Familienwochenende im Frühjahr 2023 ist bereits in Planung! 
 
PATRONATSFEST HL. MARGARETA 
Am Ende der Herbstferien haben wir das Fest unserer Kirchpatronin, der Hl. Margareta Maria Alacoque gefeiert. Im 
Festgottesdienst gab es festliche Orgel- und Violinmusik. Ebenso trugen zwei Kantorinnen und die Messdiener*innen mit 
Weihrauch und großem Einzug zur festlichen Gestaltung bei. In der Kinderkirche beschäftigten sich die Kinder mit der 
Margaretakirche. In der unter Corona-Bedingungen vollbesetzten Kirche genossen alle die liturgische Normalität und 
Feierlichkeit, die ganz offensichtlich durch die Pandemie nicht verloren gegangen ist und an dieser Stelle auch sehr gutgetan 
hat. Anschließend ging es – erstmals nach langer Zeit – wieder zum Gemeindekaffee ins Pfarrheim.  
 
„KIRCHRAUMMUSIK“ NIMMT WIEDER FAHRT AUF  
Ende September wurde den Besuchern der Kirchraummusik ein Höhepunkt des diesjährigen Konzertprogramms geboten: Prof. 
Peter von Wienhardt hatte zum 123. Geburtstag von G. Gershwin ein außerordentliches Programm zusammengestellt und bot 



  

auf höchstem Niveau die reiche Bandbreite des Steinway-Konzertflügels dar. Zu Recht gab es stehende Ovationen und tosenden 
Applaus in der bis auf den letzten verfügbaren Platz gefüllten Kirche. Dies war bereits das vierte Konzert seit Ende der 
coronabedingten Zwangspause im August 2021.  

Die Examensstudentin Minji Han hatte die Konzertreihe mit virtuoser Klaviermusik eröffnet. - Am zweiten Termin ließ der 
Künstler und Maler Thomas Schulz zu Improvisationen am Klavier von Stefan Schirjajew über Themen von C. Debussy vor den 
Augen des Publikums ein Gemälde auf Leinwand erstehen - ein faszinierender Genuss für Augen und Ohren! - In einem weiteren 
Konzert zauberte das studentische Trio Asteria in der außergewöhnlichen Besetzung mit Saxophon, Cello und Klavier einen 
unerhörten Gesamtklang und einzigartigen Ton.  

Immer wieder neue Zuhörer*innen werden durch die Konzerte erreicht, für viele ist es der erste Kontakt mit dem Kirchenraum, 
der oft neugierig erkundet wird. Fragen werden gern beantwortet. Das Projekt der Kirchraummusik beinhaltet ebenfalls das 
Angebot eines Klavierunterrichts durch die Klavierpädagogin Julia Schirjajew, welches auch eine Verbindung zum 
gottesdienstlichen Geschehen am Kirchort beinhaltet. So konnte eine volle "Margaretaklasse" entstehen, die in 
Schülerkonzerten und Gottesdiensten mitwirkt.  

Bei freiem Eintritt finanziert sich das Projekt ausschließlich durch Spenden. Den treuen Förderern und Unterstützern sei an 
dieser Stelle herzlich gedankt. Spendenkonto: Kath.Kirchengemeinde Sankt Mauritz IBAN DE43400602650003922000 
Verwendungszweck: KG St. Mauritz Flügelprojekt St. Margareta 

 
 

Mittendrin - Die Kolumne unseres Seelsorgers am Kirchort Ludger Picker 

Liebe Mitchristen,  

die Bedeutung der Kirchen geht seit Jahren zurück. Umso wichtiger ist es deshalb, den Blick zu heben und über den Tellerrand 
der eigenen Gemeinde hinweg zu schauen, um nach Glaubensgeschwistern zu suchen. Da ist es gut, dass wir in Margareta seit 
Jahrzehnten eine enge Zusammenarbeit mit der ev. Auferstehungsgemeinde pflegen. Diese vertrauensvolle Zusammenarbeit der 
Seelsorgenden, der Gremien und vieler Gemeindemitglieder hat viele gute Früchte davongetragen, die auch in diesem Brief 
wieder aufscheinen. Je mehr wir miteinander sprechen, desto größer wird das gegenseitige Verständnis für die unterschiedlichen 
Traditionen und Glaubensauffassungen. Viele interessante Projekte können in Angriff genommen werden, die vielleicht die auf 
beiden Seiten schrumpfenden Gemeinden wieder stärken.  

Während viele Kirchenverantwortliche auf die - aus ihrer Sicht - großen und angeblich unüberwindlichen Unterschiede hinweisen 
und den ökumenischen Prozess damit verlangsamen, haben Glaubende an der Basis längst pragmatische Formen gefunden mit 
der Gemeinschaft schon mal zu beginnen, wo es geht. Wenn ich mir die lange Liste an Gruppen und Projekten ansehe, die es 
allein zwischen der ev. Auferstehungsgemeinde und dem kath. Kirchort Margareta gibt, möchte ich auf keine verzichten. 
Gemeinsam sind wir stark!  

So möchte ich die Gelegenheit nutzen, Sie zum ökumenischen Gottesdienst mit einem gemeinsamen Agapemahl zum Buß- und 
Bettag, am 17. November, um 18 Uhr, in die Auferstehungskirche einzuladen. Dort wird es wieder einmal eine Gelegenheit 
geben, das gemeinsame in unserm Glauben zu feiern.   

Ihr und Eurer Ludger Picker 

 



  

„NEUANFANG!“ ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST  
ZUM BUSS- UND BETTAG 
Der Ökumeneausschuss lädt am Mittwoch, 17. November um 18 Uhr 
zu einem ökumenischen Gottesdienst Agape-Mahl in die 
Auferstehungskirche am Laerer Landweg ein. Der Gottesdienst wird 
musikalisch von Hans Werner Scharnowski, dem Popkantor des 
Evangelischen Kirchenkreises gestaltet. Anschließend gibt es ein 
Beisammensein im Gemeindehaus.  
 
 
 
[MEGA!]-FAMILIENGOTTESDIENST BEI DER FEUERWEHR 
Am Sonntag 14. November sind wir um 16 Uhr zu Gast im 
Feuerwehrgerätehaus des Löschzuges „St. Mauritz / Werse-Laer“ an der 
Wolbecker Straße 404. 

Im Gottesdienst unter dem Thema „Feuer und Flamme“ erzählt uns ein 
Feuerwehrmann etwas über seine Feuerwehrkleidung und seine 
Aufgaben im Einsatz. Anschließend gibt es bei Getränken und Gebäck 
noch die Möglichkeit zur Besichtigung des Gerätehauses und der 
Fahrzeuge. 

 
 
WAHLEN ZUM PFARREIRAT UND ZUM KIRCHENVORSTAND 
Am Wochenende 6./7. November 2021 finden zeitgleich Wahlen zum 
Pfarreirat und zum Kirchenvorstand statt. 

PFARREIRAT 
Der neue Pfarreirat wird sieben Mitglieder haben: Je eine Vertretung unserer fünf 
Kirchorte, den Leitenden Pfarrer sowie ein Mitglied des Kirchenvorstandes. Die 
Kandidaten bzw. Kandidatinnen sind einem bestimmten Kirchort zugeordnet. Die 
Kirchortkandidat*innen mit den meisten Stimmen vertritt den Kirchort im Pfarreirat. Bei 
der Wahl dürfen maximal fünf Stimmen abgegeben werden. So kann auch die Wahl der 
Vertreter*innen der anderen Kirchorten mit beeinflusst werden.  
Wahlberechtigt sind alle Pfarrangehörigen ab 14 Jahren. Wer nicht auf dem Pfarrgebiet 
wohnt, sich aber zur Pfarrei zugehörig fühlt, kann sich mit einem formlosen Antrag an 
den Wahlvorstand in die hiesige Wahlliste eintragen lassen und die Stimme für den 
Pfarreirat in unserer Pfarrei anstelle der Wohnortpfarrei abgeben. 
 
KIRCHENVORSTAND: 
Bei der Kirchenvorstandswahl gibt es keinen Bezug der Kandidat*innen zu einem 
Kirchort, sondern eine Liste für die gesamte Pfarrei. 8 der 16 Kirchenvorstandsmitglieder 
werden neu gewählt, folglich dürfen maximal 8 Stimmen abgegeben werden. Die 8 
Kandidaten*innen, die pfarreiweit die meisten Stimmen erreichen, sind gewählt.  

Für beide Wahlen können Briefwahlunterlagen bis zum 3. November in den Pfarrbüros 
beantragt werden. Ebenso kann jedes Wahllokal in der Pfarrei aufgesucht werden. Wahllokale gibt es an allen Kirchorten. Das 
Wahllokal an der Margaretakirche ist am Sonntag, 7. November von 9.15 Uhr bis 11.15 Uhr geöffnet. 

Ein Flyer mit Vorstellung aller Kandidatinnen und Kandidaten und vollständigen Informationen zur Wahl ist auf der Homepage 
der Pfarrei verfügbar und wird zusammen mit diesem Newsletter versandt. 
 
TERMINÜBERSICHT 
An dieser Stelle finden Sie gewöhnlich eine Übersicht aller in nächster Zeit stattfindenden Termine. Da wegen sich ständig 
ändernden Regelungen keine verbindlichen Auskünfte möglich sind, bitten wir, sich zeitnah auf der Homepage Sankt Mauritz 
oder in den wöchentlich erscheinenden Pfarrnachrichten zu informieren. 
 

Möchten Sie auch den Newsletter per Email oder per Post bekommen? Oder möchten Sie ihn wieder abbestellen? 
Bitte wenden Sie Sich an Bernd Lenkeit (Tel. 0251 – 314907 oder per Mail an: newsletter-margareta@sankt-mauritz.info)! 

www.sankt-mauritz.com/margareta 

https://www.sankt-mauritz.com/sites/default/files/redaktion/dateien/2021/kandidatinnenheft_kv_pr_2021_web.pdf
mailto:newsletter-margareta@sankt-mauritz.info
http://www.sankt-mauritz.com/margareta

